
Entscheidung durch 
politisches Gremium 
Basis: GEP / FNP 

Lage im Stadtgefüge 

neg. 

Siedlungsstruktur 

Prüfung der Einfügung in das gesamtstädtische 
Siedlungsgefüge auf der Basis der Gebietsentwicklungs-
planung und des Flächennutzungsplanes. 

Infrastruktur 

Prüfung der gebietsbezogenen Ausstattung pos. 

neg. 

 

Vorschlag durch Verwalt-
ung 

  

Entscheidung durch 
politisches Gremium 

pos. 

Mea,  

Ausweisung von 
Wohnungsbaugebieten Entscheidungsabfolge 

Erster Schritt 

 

Zweiter Schritt 

Städtebauliches Anforderungs-
profil 
Elemente der sozialgerechten- 
u.-verträglichen Bodenordnung 

Art der baulichen Nutzung 
Ausbau der Verkehrsflächen 
Ausbau der öffentl. Grünflächen 

Festlegung der städtebaulichen Inhalte 

Entwurfsprozess 

Festlegung der Art der städtebaulichen Entwurfsplanung 
und des rechtlichen Planungsinstrumentes 

Kostenübernahme / Bodenordnung 

Festlegung der Kostenträgerschaft für die Planung / 
Erschließung 
Festlegung der Kostenträgerschaft  fur  die Folgekosten 
Art der Bodenordnung 

Fristbindung 

Dritter Schritt  Abstimmung mit dem Grundstückseigentümer! 
Investor 
Vereinbarung 

neg. pos. 

  

Vierter Schritt 

 

Beschlussfassung über die Einleitung von Bauleit-
planverfahren 



Wirtschaftliche 
Aspekte 

Sicherung und 
Schaf ung 
von Arbeitsplätzen 

Erhalt bzw. Sicherstel-
lung eines Wettbewerbes 
auf dem 
Grundstücksmarkt 

Vermeidung einer 
Zerziedelung 

Umweltpolitische 
Aspekte 

Erhalt der kommunalen 
Finanzkraft 

Verringerung der 
Verkehrsprobleme 

Stadtentwicklungs-
politische Entscheidungen 
zur Umsetzung führen 

Städtebauliche 
Innovationen fordern 

Verhinderung von 
Abwanderungstendenzen 

Bezahlbaren Wohnraum 
ermöglichen/ 
Bodenpreise dämpfen 

Steuerung des 
Bevölkerungswachtums 

Sozialpolitische 
Aspekte 

kommunales 
Bauland-
management 

Städtebauliche 
Aspekte 
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Bezeichnung 

Grunddaten Größe 

beteiligte Eigentümer 

äußere Erschließung 

ha  

    

    

Siedlungsstruktur Siedlungsschwerpunkt 

Stadtteilergänzung 

"Dorf  '-rand  

Freiraum 

 

  

  

  

  

Infrastruktur (projektbezogen) vorhanden 
Versorgung, ÖPNV, Darseinsfürsorge 

nicht vorhanden 

A Z.  

Ausweisung von 
Wohnungsbaugebieten Anforderungsprofil f. den Planungsraum 

Lage im Stadtgefüge 

Städtebauliches Anforderungsprofil 

Art der baulichen Nutzung kleinteiliger "Ein-u. Zweifamilienhausbau" 

verdichteter "Ein-u. Zweifamilienhausbau" 

kleinteiliger Geschosswohnungsbau 

verdichteter Geschosswohnungsbau 

Sonderprojekte 

 

  

  

  

  

Ausbau der Verkehrsflächen "klassischer Ausbau" / "Separationsprinzip" 

Verkehrsberuhigter Bereich 

hochwertiger Ausbau / hoher Gestaltungsanspruch 

äußere Erschließung 

Ausbau der öfftl. Grünflächen hoher Standard (mit Ausstattungselementen) 

mittlerer Standard (mit Großgehölzen) 

niedriger Standard (Wiese—) 

naturnahe Gestaltung 



Entwurfsprozess 

Bauleitplanung / Tiefbau / Sonstiges 

äußere Erschließung 

Herstellung der Erschließung /Grünflächen /Sonstiges 

Ausgleichsmaßnahmen 

Bodenordnung 

Soziale Infrastruktur 

Bodenbevorratung für 

Umlegung (gesetzlich) 

kommunaler Zwischenerwerb 

durch Investor 

kosten-u. lastenfrei Abtretung der benötigten öffentl. Flächen 

Planung/Erschließung 
(Investor)  

Folgekosten 

Bodenordnung 

Ausweisung von 
Wohnungsbaugebieten Anforderungsprofil f. den Planungsraum 

Planungsverfahren 

Entwurfsprozess Wettbewerb / Gutachterverfahren (extern) 

Alternativentwürfe (extern) 

keine besonderen Ansprüche 

Bauleitplanverfahren "klassisches Bebauungsplanverfahren" 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

Sonstiges Satzungsverfahren 

Kostenübernahmen / Bodenordnung 

Kommunale Bodenbevorratung / Wohnungsbaupolitik 

Bodenbevorratung Ankauf vor planbedingter Wertsteigerung 
Flächenanteil ( %) für 

 

  

Preislimitiertes Vorkaufsrecht 

Wohnungsbaupolitik Bauverpflichtung mit Fristbindung 
(gekoppelt an Vorkaufsrecht) 

Sozialbindungen 

Limitierter Verkaufspreis 



M... A'1 

Ausweisung von 
Wohnungsbaugebieten Anforderungsprofil f. den Planungsraum 

Lage des Planungsraumes 

Städtebauliches Grundkonzept 

Anmerkungen: 
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